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Die Arbeit untersucht verschiedene Formen der seit Jahrzehnten umstrittenen Übertragung der 
Schönheitsreparaturpflicht auf Mieter. Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf der Klausel-

richtlinie 93/13/EWG und der zu ihr ergangenen Rechtsprechung des EuGH. Die höchstrichterliche 
Rechtsprechung zur Wirksamkeit von Schönheitsreparaturklauseln wird einer kritischen Überprü-
fung anhand des deutschen und europäischen AGB-Rechts unterzogen. Von großer praktischer Be-
deutung sind zudem die Folgen der Verwendung einer unwirksamen Schönheitsreparaturklausel. 
Der EuGH hat weitreichende Vorgaben zum Umgang mit unwirksamen Vertragsklauseln formuliert, 
die bei der Feststellung der Rechtsfolgen unwirksamer Schönheitsreparaturklauseln zu berücksichti-
gen sind. Dies betrifft unter anderem die Zulässigkeit richterlicher Korrekturen der durch die Un-
wirksamkeit entstandenen Rechtslage und die Möglichkeit der Mieterhöhung wegen einer unwirk-
samen Schönheitsreparaturklausel.
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